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Verbandsliga Württemberg   2009/2010 

______________________________________________________________

 23. Spieltag: VfL Nagold - VfB 2:1 (0:1)

(tom) – Die zweite Pleite in Serie hat unserem VfB Friedrichshafen richtig weh getan. Dass die Mannschaft von Trainer Michael Krause beim VfL Nagold mit 1:2 unterlag, ist aus sportlicher Sicht einigermaßen zu ertragen, denn der VfL ist als Siebter vom Abstieg weit entfernt. Doch die Art und Weise, wie unsere Elf im Eugen-Breitling-Stadion verlor, stieß Coach Krause noch Minuten nach Abpfiff sauer auf. „Wir sind in der Schlussphase klar betrogen worden“, betonte Krause und spielte damit auch auf den umstrittenen Elfmeter zum 1:1-Ausgleich für die Heimmannschaft an (80.). Dominik Stikel ließ unserem Torwart Dominik Buss keine Chance, nachdem Daniel Reiser VfL-Stürmer Dominik Golubovic unsanft gebremst haben soll. „Das war nie und nimmer ein Elfmeter“, sagte Krause, der nach dem „Last-Minute-1:2“ durch Jan Hörmann (90. +2) nach einem Freistoß von Ivan Vargas nach Spielende sauer, aber gefasst war. Im Gegensatz zu unseren Jungs, die nach der Partie mit Nagolder Akteuren aneinander gerieten. Allen voran Misel Saric war total wütend über das, was das Schiedsrichtergespann in der Nachspielzeit entschied. Kurz vor dem 1:2 waren Nikolay Boyadzhiev und Thomas Müller im VfL-Strafraum umgetreten worden und blieben verletzt liegen – Schiedsrichter Markus Seidl (Waiblingen) ließ weiterlaufen – die Gastgeber machten weiter und bekamen den entscheidenden Freistoß zugesprochen. So fuhr unsere „Erste“ wieder ohne Punkte zurück an den Bodensee und wusste, dass sie es nach dem 1:0 durch Ralf Heimgartner (39.) selbst in der Hand hatte, die Partie vorzeitig zu entscheiden. Heimgartner selbst umkurvte VfL-Keeper Matthias Müller – traf aber nur ans Außennetz (41.). In der 52. Minute marschierte Denis Nikic über halblinks alleine auf Müller zu, suchte aber den Nebenmann, anstatt abzuschließen. Dann kam die 80. Minute und der VfL Nagold glich durch den umstrittenen Strafstoß aus, denn der VfB zeigte zu wenig Entschlossenheit vor dem gegnerischen Tor und verlor jeden zweiten Ball in der Vorwärtsbewegung.

Statistik:

VfB: Buss (Tor), Müller, Senkbeil, Saric, Krüger, Caltabiano, Heimgartner, Nikic (53. Daniel Di Leo), Geßler (81. Kraljevic), Boyadzhiev, Reiser.


Tore: 0:1 Ralf Heimgartner (39.), 1:1 Dominik Stikel (Foulelfmeter, 80.), 2:1 Jan Hörmann (90. +2).

 
Besonderes Vorkommnis: Nagolds Dominik Stikel verwandelt Strafstoß (80.); Schiedsrichter: Seidl (Waiblingen) – Zuschauer: 150.
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